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Besttlmt,«
aus da > „Ta'geblatt", welche« mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! , Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk, 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

A «zei- e»
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven dir
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
lO Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet Reklamen 25 Pf .

Mchr» Srm str smuül. KGrl .. Mp. » Wt. KrhSüt». s»«ir W Nt Smei»tr» M ».
A»fer«te ftir »te R»« « er » erde« tzi» fpS1este»S 1 Ahr e«ts«Or»«« »»s»« «« r ««»Herr seertzeK »srler

177. Mttwoch, den 31. Juli 1895. 21. Jahrgang.

Für die Monate August und September er¬
öffnen wir ein besonderes Abonnement ans das

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate Augusts und
Eeptember beträgt, wenn das Blatt frei ins Haus geliefert
wird , Mk . 1,50, wenn es durch die Post bezogen wird Mk . 1,40
erkl. Zustellungsgebühr, wenn es bei uns abgeholt wird Mk. 1,40.

Inserate finden durch das „Wilhelrnshavener Tageblatt"
die größte Verbreitung aur hiesigen Platze und in der Umgegend

? _ Die Expedition .
Veutschrs Reich .

Berlin , 29 . Juli . Für die Kriegs - und Sieges -

Erinnerungsfeier , die auf dem Tempelhofer Felde die drei großen
Kriegerverbände Deutschlands veranstalten , hat der Kaiser wie
bekannt den 19 . August bestimmt . Außer dem Zelte für die

höchsten Herrschaften wird auf dem Tempelhofer Felde ein
Podium für mindestens 200 Sänger errichtet werden - der be¬

treffende Sängerchor wird ausschließlich aus Kameraden be¬

stehen. Die Kameraden werden sich nach Waffengattungen :
Infanterie , Kavallerie und gemischten Waffen, im offenen Viereck
ausstellen . Der Kaiser wird am Eingang zum offenen Viereck
vom Ausschuß empfangen werden - Ansprachen werden voraus¬
sichtlich ein evangelischer und ein katholischer Geistlicher halten .

Zu den immer wieder austauchenden Meldungen von einem
Besuch des Kaisers am italienischen Hofe bemerkt die „Köln .
Ztg .", daß über die Reisen des Kaisers bereits endgiltige An¬

ordnungen getroffen seien , eine Reise nach Italien aber nicht in
Aussicht genommen wäre .

Englische Blätter brachten .jüngst die Meldung , daß Kaiser
Franz Josef im August zu einem mehrtägigen Besuch kn London
eintreffen werde . Nun wird aus Wien geschrieben , daß dort
von einem Reiseplan des Kaisers Franz Josef nach London
nichts bekannt sei .

Der Prinzregent Albrecht von Braunschweig ist am Mitt¬
woch Nachmittag , von der Insel Wight kommend, in London

eingetroffen und alsbald von der Victoriastation über Dover

nach dem Festlande gereist. Er war nur von einem kleinen

Gefolge begleitet und reiste unter dem Namen Graf Jenstein .
Wie der „Anhaltische Staatsanzeiger " meldet, ist die Prin¬

zessin Friedrich von Anhalt , geborene Prinzessin Marie von

Hessen-Kassel, heute im Alter von 81 Jahren auf Schloß Hohen¬
burg gestorben.

Prinz Max von Sachsen , dessen Eintritt ins Priesterseminar
zu Eichstätt seinerzeit Aufsehen erregte , empfing gestern, wie der

„Würzb . Gener .-Anz ." mittheilt , durch den Bischof v . Eichstätt
die Weihe des Subdtaconats und soll heute die als Diacon er¬

halten . Zu dieser Feier werden auch Prinz Georg , der Vater ,
und dessen Tochter, Prinzessin Mathilde , die Schwester des

Prinzen , in Eichstätt erwartet .
Berlin , 29 . Juli . Der „Vorwärts " wird wegen der

fortgesetzt von ihm verübten schmählichen Verunglimpfung der

Erinenrungsfeier zu Ehren der Jahre 1870/71 von den „B . N .
N ." folgendermaßen abgefertigt : „Der „Vorwärts ", der so gerne
m der Erinnerung an die schaurigsten Blutscenen der französischen
Revolution schwelgt , für die Mordbrennereien und Füfiladen der

Pariser Kommune die heißesten Sympathien empfindet, thut ent¬

setzt darüber , daß man dem deutschen Volke die „Ausbrüche des

wildesten Berserkerthums " ins Gedächtnis; zurückrufe und dadurch

die „alten Wunden des Bölkerhasses" wieder ausreiße ! Er , der
in die Familien der „Genossen" seinen bluttriefenden Wand¬
kalender aussendet , in dem alle Morde und Mordversuche, soweit
sie gegen Fürsten und Staatsmänner gerichtet wurden , als er¬

innerungswürdige Thaten gefeiert werden — selbst die Verbrechen
eines Hödel und Nvbiling nicht ausgenommen — , klagt , daß
wer zum Guten erziehen wolle, den Kindern keine „Böse-

wichter" (! !) als Muster vorführen dürfe ! Und dann wendet er

sein Auge auf Frankreich und giebt den Franzosen recht, daß sie
über die Erinnerungsfeier in Deutschland sich verletzt fühlen .
Und das ist die Partei , auf welche die Gesetzgebung Rücksichten
nehmen soll !"

Wildparkstation , 29 . Juli . Der Kaiser ist heute
Vormittag 9 Uhr hier eingetroffen und hat sich sofort nach dem
Neuen Palais begeben.

Essen , 29 . Juli . Wie die „ Rhein - und Ruhr -Ztg . " mit¬

theilt , beabsichtigt die Firma Krupp in Essen, von ihrem in

Rheinhausen angekausten Gelände zur Anlage eines großen
Werkes aus ein vorläufiges Anschlußgleis an den Bahnhof
Rheinhausen anzuschließen. Dazu bemerkt die „ Köln . Zig ." ,
dcsß es sich bei diesem Projekt um die Errichtung eines großen
Hüttenwerks zum Thomasverfahren in Verbindung mit einem

Schienenwalzwerk handelt , wodurch sich Friedrich Krupp auch
die Vortheile der unmittelbaren Verarbeitung des Rohstoffs im

flüssigen (glühenden) Zustand sichern will .
Mannheim , 29 . Juli . Die badischen Klernkaufleute und

selbstständigen Gewerbetreibenden bildeten gestern in einer in

Offenburg stattgehabten großen Versammlung einen Verband zum
Schutze des Detailgeschäfts und des ansässigen Gewerbetriebes .

Stgmaringen , 28 . Juli . Die kaiserlichen Prinzen be¬

suchten heute unter Führung des Fürsten von Hohenzollern die

Stammburg Hohenzollern .

Ausland .

Rom , 27 . Juli . Der König, welcher heute nach Monza
abreisen wollte, hat plötzlich die Fahrt aufgeschoben. Dieser Be¬

schluß wird in politischen Kreisen viel erörtert und der Poli¬

tischen Lage zugeschrieben, welche für Italien als beunruhigend
und kritisch bezeichnet wird . (?)

Rom , 29 . Juli . In ministeriellen Kreisen wird versichert,
Minister Calenda werde in der Kammer verlangen , daß sie die

Versetzung Gioletti 's in den Anklagezustand genehmigt . Man

erwartet eine erregte Sitzung .
Petersburg , 28 , Juli . Der Kaiser und die Kaiserin

sind aus Krasnoje -Sselo nach Peterhof zurückgekehrt.

Brüssel , 27 . Juli . Aus Ostende wird mitgetheilt , daß
der Afrikaforscher Stanley dort eingetroffen ist. Der König
hat für denselben eine Wohnung gemiethet - man glaubt , daß
der König Stanley mit neuen wichtigen Aufträgen betrauen wird .

Sofia , 29 . Juli . Beim Kriegsministerium eingelaufenen
Meldungen zufolge sind die in Makedonien aufgetauchten Banden

fast gänzlich vernichtet. Ein von der Grenze eingetroffener
Offizier erzählt , das Grenzgebiet sei nahezu ganz frei von Auf¬

ständischen . Letzter Tage kamen hier 200 Flüchtlinge an, welche
entwaffnet ins Innere des Landes geschickt wurden . Es wird

sogar behauptet , das makedonische Centralkvmitee rathe den im

Innern des Landes bestehenden Subkomitees an, augenblicklich
jede Agitation einzustellen.

Sofia , 29 . Juli . Anläßlich des Trauergottesdienstes für
die jüngst im Kampfe gegen die Türkei in Makedonien gefallenen
bulgarischen Freiwilligen fanden große Demonstrationen vor dem

Palais des Fürsten statt , woselbst sich die Volksmenge ange¬
sammelt hatte .

Belgrad , 27 . Juli . Das sehr verbreitete hiesige Blatt

„Male Nowine " veröffentlicht einen scharfen Artikel gegen Ruß¬
land . Rußland habe die Hoffnungen der kleinen Slavenvölker
immer betrogen - was Rußland biete, sei ein Danaergeschenk.
Die Geschichte beweise hundertfältig , daß Serben wie Bulgaren
und alle Südslaven überhaupt von Rußland nichts zu erwarten

haben.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 30. Juli. Lt. z. S . Graf von Saurma-Jeltsch

hat den ihm bewilligten 45täg . Urlaub angetreten. — Kapt . z. S . Oärichs
ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Korv.-Kapt . Müller ist zur Uebernahme
des Kommandos S . M . S . „Hildebrand" hier eingetrosfen . — Fw.-Prem.-
Lieut . Weise hat eine Dienstreise nach Kiel angetreten.

— Kiel, 28 . Juli . Dem „Hannov. Cour. " wird geschrie¬
ben : Die Frage , inwieweit bei den diesjährigen Manövern der

Herbstübungsstotte bereits mit der Passage unserer Kriegsschiffe
durch den Kaiser-Wilhelm -Kanal gerechnet werden darf , wird

augenblicklich in hiesigen Marinekreisen lebhaft erörtert . Außer
der Torpedobootsstotille und den kleineren Schiffen, wie die

Avisos „Jagd " , „Grille "
, „Meteor ", „Blitz" und das Kanonen¬

boot „Skorpion ", welche sämmtlich nur wenig mehr als drei

Meter Tiefgang haben, benutzten bisher die neue Wasserstraße
zwischen Nord - und Ostsee drei deutsche Panzerschiffe 4 . Klasse
von je 5,4 m Tiefgang , nämlich „ Hagen", „Frithjof " und

„Hildebrand ", letztere zwei aus ihrer Fahrt nach Wilhelmshaven ,
ersteres auf der Reise nach Marokko . An Schiffen von rund
6 m Tiefgang sind bisher das Kadettenschnlschiff „Stosch", eben¬

falls auf der Reise nach Marokko, die Schiffsjungenschulschiffe

„Moltke " und „Gneisenau "
, sowie gestern Nachmittag das Ka¬

dettenschulschiff „Stein "
, auf ihren Reisen in die englisch-schot¬

tischen Gewässer, und die Kreuzer „Alexandrine " und „Sophie "

bei ihren Ueberführungen von Wilhelmshaven nach Danzig bezw .

umgekehrt durch den Kanal gegangen, nachdem derselbe schon vor

den vier letzteren Schiffen von dem 7 m tief gehenden Kreuzer
2 . Klasse „Kaiserin Augusta " passirt war . Rechnet man hierzu
die beiden Kaiserschiffe „Hohenzollern " und „Kaiseradler " von

4,9 bezw . 4,2 w Tiefgang , so sind es bis jetzt außer den Torpedo¬
booten im Ganzen 17 Schiffe und kriegsmäßige Fahrzeuge der

deutschen Marine , die den Kaiser-Wilhm -Kanal durchlaufen
haben, und zwar mit Ausnahme des „Kaiseradler " und der

„Kaiserin Augusta " , welche kurze Zeit aufsaßen , ohne irgend
welchen Aufenthalt oder Unfall . Schon in allernächster Zeit
wird die neue Wasserstraße außer von der Kaiserhacht und deren

Begleitschiff, dem 6,2 m tiefgehenden Kreuzer „Gefion "
, auch von

den beiden Artillerieschulschiffen „Carola " und „Mars " von

5,6 bezw. 6 m Tiefgang auf ihrer Fahrt von hier nach Wil¬

helmshaven passirt werden, woselbst letzteres Schiff für den

kommandirenden Admiral in Stand gesetzt werden soll . Nach

seiner Rückkehr ans Ostasien soll das Kanonenboot „Wolf " durch
den Kanal nach Danzig gehen, um daselbst renovirt zu werden,
während das Panzerschiff „Friedrich Karl " , welches ) bei voller

Armirung 7,1 m tief gehend , von diesem Tiefgange seit seiner

Entwaffnung etwas eingebüßt hat, von Wilhelmshaven durch den

Kanal nach Kiel dirigirt wird, um hier als Hasenschiff zu funk-

noniren . Da auch die Panzerschiffe 3 . Klasse der zweiten
Division , die sogenannte „Sachsen " -Klasse , bei ihrem Tiefgänge
vvn 6 m den Kanal schon jetzt bequem passiren können, so wird

für die Manöver nur noch in Frage kommen, ob das Kanalbett

bis dahin soweit ausgetieft ist, um auch unsere großen Panzer
1 . Klaffe gefahrlos durchzulassen.

24 Im Hafen.
Roman von Ludwig Habicht .

Nachdruck verböte« .

(Fortsetzung.)
„Muß ich denn, muß ich denn zum Städtle hinaus ?" bliesen

die Musikanten , um zuletzt in die Weise überzugehen, die der

Deutsche vorzugsweise anstimmt , wenn er vergnügt ist : „Ich
weiß nicht, was soll es bedeuten, daß ich so traurig bin ." Das
Boot landete und man zog nach dem Warmbade . Konrad hatte
ein Faß Bier auflegen lassen und zu den Hornisten , welche die

Fahrt mitgemacht, noch ein Paar Fiedler bestellt, und bald war
in dem bretternen Anbau der Schenke, den der Wirth hoch¬
trabend einen Saal nannte , der Tanz in vollem Gange . Von
den Badegästen , welche die Zuschauer bildeten, betheiligte sich
nur hier und da ein Herr am Tanze - Konrad wich Marie nicht
von der Seite und Wilhelmine und Margarethe , die jede einen

Tanz mit Gerd und Gottlieb gemacht, mischten sich, nachdem
dies geschehen, unter die Badegäste , welche den heißen Tanz -

Platz mit den kühleren Plätzen im Schatten der Gebüsche und

auf den die Aussicht über das Meer bietenden Anhöhen ver¬

tauschten.
Nur ungern hatte Wilhelmine der Aufforderung ihrer

Schwester , ins Freie zu kommen, Folge geleistet, nun sie aber

draußen war , athmete sie doch unwillkürlich auf - ohne daß sie
es sich emgestehen mochte , hatte sie die Empfindung von dem

großen Abstande zwischen der Welt , in welcher der Geliebte , und
der, in welcher sie heimisch war . Gerd Runge , den sie liebte,
war doch ein anderer , als der, welcher dort im engen, tabak¬
erfüllten Rauine seine Tänzerin schwang und den ihm zutrinken¬

den Nachbar Bescheid that . Unwillkürlich sehnte sie sich fort,
' um

sich wieder in ihre Träume einspinnen zu können.
Anders war es mit Konrad . Er wich nicht von Mariens

Seite , bestürmte das junge Mädchen mit immer feurigeren Liebes-

worten und sah sehr scheel darein , wenn andere Tänzer ihm das

Mädchen entführten , das er als sein Eigenthum betrachtete, ob¬

gleich kein Wort aus ihrem Munde ihm ein Recht dazu gegeben
batte . Mehrmals hatte Marie ihm zu entschlüpfen gesucht, er

hatte sie immer wieder aufzufinden vermocht und sie getraute sich

nicht, den Tanzsaal zu verlassen, weil sie fürchtete, er werde ihr

folgen und sie zu einer Unterredung zwingen . Bei ihrem Bruder ,
oder gar bei Gerd wagte sie aber nicht Schutz zu suchen . Des

letzteren Augen ruhten ohnehin so herausfordernd und finster auf
Konrad - sollte sie die Ursache sein , daß dieser Festtag mit Streit

und wohl gar mit Thätlichkeiten endigte?
Wie eine Erlösung klang ihr der langgezogene schrille Pfiff ,

welcher andeutete , daß der Dampfer , welcher Sonntags eine Rund¬

fahrt von einem schönen Punkte der Insel zum anderen machte,

jetzt angelegt habe, um die Fahrgäste aufzunehmen . In der Thür

zeigte sich Margarethe , die dem Bruder eifrig winkte, und so

schwer ihm das Losreißen auch ward , so blieb ihm doch nichts

übrig , als der Schwester zu folgen - er konnte sie und Wilhel¬

mine die Fahrt nicht allein machen lassen.

„Bald , bald komme ich wieder, meine süße Marie, " flüsterte

er ihr zu , „und dann darfst Du mir mein Glück nicht länger

vorenthalten .
"

Sie riß sich los und eilte mit einem flüchtigen „ Guten

Abend" davon in den Kreis ihrer Gefährtinnen . Jetzt erst be¬

gann für sie die Lust, und nun Konrad fort war , nahm sie auch

keinen Anstand , dies in ihrer offenen , ehrlichen Weise Gerd zu

agen, der wieder mit ihr zum Tanze angetreten war .
Er blickte ihr forschend , nicht ganz ohne Mißtrauen in die

hübschen blauen Augen und fragte : „Ist das auch wirklich wahr ,
Marie ?"

„Wann hättest Du je eine Lüge von mir gehört ?" fragte

sie dagegen, und Ton und Mene drückten aus , daß sie sich ge¬
kränkt fühlte .

„Warum hast Du Dich von dem verrückten Menschen nicht

losgemacht ?"

„ Das ging ja nicht gut an , er war heute unser Gast, " ent -

gegnete sie .
„Ich konnte kaum noch an mich halten, " fuhr er fort , wäh¬

rend eine dunkle Röche ihm bis in die Schläfen stieg, „und ich

kann 's auch ganz gewiß nicht, Wenns noch ein einziges Mal ge¬

schieht. Das muß ein Ende nehmen."

„Gerd !" Sie schaute fragend , zweifelnd und doch so voll

unschuldiger Liebe zu ihm auf, daß er sic unwillkürlich fester an

sich drückte .
„Laß mich los , was thuft Du ?" flüsterte sie.

„Nein , ich lasse Dich nicht," antwortete er leise , „es muß
klar zwischen uns werden , komm !"

Er zog die nur sanft Widerstrebende mit sich fort aus dem
Saale und ins Freie .

Es war dunkel geworden . Das Gewölk, welches die Sonne

verhüllte , war mit deren Untergange verflogen- tiefblau spannte
sich der Himmel aus , an dem die Sterne heraufgezogen waren .

Leise knisterte der Sand unter den Füßen des eng aneinander

geschmiegten Paares . In langen , tiefen Zügen sogen Beide die

kühle, wohlige Nachtluft ein , welche so erfrischend und belebend

nach dem Aufenthalte in dem übervollen, heißen Saale wirkte.

Sie sprachen kein Wort mit einander, Mariens Arm ruhte in

Gerd 's, er hielt ihre Hand in der seinigen , und so führte er sie

fort , über die Düne , den Strand entlang bis zu einer jener
Bänke , die, mit der Lehne gegen den Wald , so aufgestellt sind ,



Kiel, 29 . Juli . Auf de« Torpedofchulboot „8 1 " istum 26 . Juli der Torpedo -Heizer Boß von der I . Torp . -Abth .an einem Hitzschlag gestorben. „8 1" befand sich auf einer
Uebungsfahrt in der Ostsee.

— Kiel , 29 . Juli . Das Kadettcnschulschiff „Stein",welches seit seiner Rückkehr von Schweden in der kaiserl. Werft
gelegen , hat gestern Nachmittag 2 Uhr seine Reise nach Eng¬land angetreten .

— Berlin , 29 . Juli . Der Ablösungstransport für den
Kreuzer „Seeadler "

, Führer Kapt . -Lieut . Hoffmann , ist am27 . Juli m Zanzibar eingetroffen . Kreuzer „Condor ", Kmdt .Korv .-Kapt . Follenius , geht am 30 . Juli von Lorenzo Marquesaus in See .
— Berlin , 29. Juli . Kreuzer „Marie " ist am 26 . dss .in Malta angekommen und beabsichtigte am 29 . dss. die Reise

nach Tanger fortzusetzen.— Berlin , 29 . Juli . Briefsendungen sind wie folgt zudirigiren : für S . M . SS . „Hohenzollern " und „Gefion "
, sowiefür S . M . Torpedoboote „8 23" und „8 32" von heute abbis auf Weiteres nach Kiel,- für S . M . S . „Skorpion " von

heute ab bis auf Weiteres nach Danzig .— Berlin , 29. Juli . Von dem Kanonenboot „Iltis "
sandte dem „Bernb . Wochenbl." ein Nienburger über die Kämpfeauf der Insel Formosa nachstehenden Brief : Tamsui , 9 . Juni1895 . Liebe Eltern ! Ich muß Euch erst noch ein paar Zeilenüber unseren Krieg schreiben - denn uns sind jetzt dieser Tagedie Kugeln um den Kopf geflogen, daß nur nur alles so ge¬brummt hat . Das kam so . Hier im Hafen lag der HamburgerDampfer „Arthur " . Der nahm hier von Formosa 400 Chinesen,welche mit den Japanern hielten, als Passagiere mit . Das —
chinesische — Militär von Formosa zog nun am Strande aufund wehrte jedem Boot die Annäherung an den Dampfer , da¬mit derselbe keinen Proviant bekommen sollte, oder der Kapitänsollte so und so viel bezahlen. Der Kapitän bezahlte nunaber nicht und die Chinesen donnerten ihre Kanonen ab, ohneaber zu treffen . Als unser Kommandant dieses sah , komman-dirte er aber auch Feuer . Da solltet ihr aber mal sehen ! Die
erste Granate flog mitten in ihre Geschütze und zersprang und
zerschmetterte sechs von den Chinesen, die anderen verschwanden.Drei Schuß haben wir mit unserem größten Geschütz abgefeuert ,aber die haben aufgeräumt . Während des Gefechts fuhr der
Dampfer hinaus . Am Abend kamen die Japaner mit ihrenSchiffen - die Chinesen sprengten ihre Forts in die Luft und
flohen. Bei dem Sprengen des Forts gingen noch 21 Menschenzu Grunde . Liebe Eltern , wir waren Alle so aufgeregt in dendrei Tagen - wir wollten immer an Land, aber hier heißt es,Kommando abwarten . Wenn die Chinesen nicht so feig gewesenwären , so hätten wir Deutschland nicht wieder gesehen - denn siehatten viel größere Geschütze als wir , und dann haben wir bloßzwei große Kanonen , während sie mindestens zwanzig hatten .— Tanger , 28 . Juli . Der italienische Kreuzer „Arahiba "
ist hier angekommen, um die schwebenden Reklamationen der
italienischen Regierung gegen Marokko zu unterstützen, besondersbetreffs des Angriffs auf die Bark „Scutulo ", welcher von den
Riffpiraten im Oktober verübt wurde .

Lokales .
8 Wilhelmshaven . 30 . Juli . Der Herr Stationschef ,Bize-Admiral Valois war am Sonntag Nachmittag von Seiner

König!. Hoheit dem Großherzog von Oldenburg nach Rastedezum Diner eingeladen.
Wilhelmshaven , 30 . Juli . Der Ober-Werftdirektor der

hiesigen Werst , Kapt . z . S . Frhr . v . Bodenhausen , ist von seinerStellung entbunden . Gleichzeitig ist, wie wir der „Post " ent¬
nehmen, Kapt . z . S . b . Schuckmann (Hugo) , bisher Kommandantdes nach Marokko entsandten Kadettenschulschiffes„Stosch ", zumOber -Werftdirektor in Wilhelmshaven ernannt .

Wilhelmshaven , Zo . Juli , lieber die Herbstmanöver derFlotte , deren Ausgang im Anschluß an die Kaisermanöver des
Landheeres stattfindet , wird geschrieben : Der kommandirendeAdmiral Knorr wird an Bord des Schulschiffes „Mars " den
Oberbefehl führen . Die Manöver werden sowohl in der Nord -wie in der Ostsee stattfinden - bei der Lösung der taktischenHebungen dürfte auch der Kaiser Wilhelm -Kanal in Betrachtgezogen werden . Den Schlußmanövern wird gutem Vernehmennach der Kaiser beiwohnen. In den pommerschen Gewässernwird eine große Parade sämmtlicher vier Manöver -Divisionenabgehalten . Dieser folgen Manöver der Divisionsverbände und
taktische Hebungen der gesammten Flotte . Die Auslösung der
Herbstübungsflotte erfolgt Ende September .

8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . Die Torpedobootsflottillewird in der kommenden Nacht hier erwartet . Av . „Blitz" unddie ^ -Division beabsichtigen in den Hafen einzulausen . „8 50,51 und 53 " sind bereits heute Morgen hier eingetroffen. —Die Flottille setzt sich wie folgt zusammen : Chef : Korv . -KaptZehe, Flottillenschiff S . M . Av . „Blitz" . Kommando der^ -Torpedoboots -Division : Divisionschcf Kapt .- Lt . Freiherr vonSchimmelmann . Divbt . „v 4", „8 35, 36, 38, 39, 40 und41 ." Kommando der L - Torpedobootsdivision : DivisionschefKapt .-Lt . Schneider . Divbt . „v 5"
, „8 50, 51, 53, 54, 55und 56" .

8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . S . M . Kbt . „Wolf ",Kommandant Korv .-Kapt . Kretschmann, hat Befehl erhalten aufder Heimreise Wilhelmshaven anzulaufen , hier die Geschütze und
Munition abzugeben und alsdann die Weiterreise nach Danzig
behufs Außerdienststellung daselbst anzutreten .

8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . S . M . Tpbt . „8 53 " ist
heute Morgen 3 Uhr zur Vornahme kleinener Reparaturen hier
eingelaufen .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Der neue Marine -Etat wird
Kieler und Berliner Blättern zufolge Forderungen für den
Neubau von Panzerkreuzern , sowie für den Ersatzbau veralteter
Panzerschiffe („Friedrich der Große " u . s . w .) enthalten .

8 Wilhelmshaven , 30 . Juli . Das in der Hafeneinfahrt
gesunkene Fahrzeug „Geskea" ist gehoben und hat keinen
anderen Schaden als den Verlust des Ruders erlitten . Das
Fahrzeug ist gestern in den neuen Hafen eingelaufen .

Wilhelmshaven , 30 . Juli . Beim Schützenfest in Jeverstnd die beiden Hauptprämien wieder Wilhelmshavener Schützen
zugcfallen . Auf der Haupt -Konkurrenzscheibe erhielt Herr
Scherbarth (Schießverein ) die erste Prämie (5? Ringe ), die
zweite Herr Heinen (Schützenverein) 54 Ringe . — Herr Scher¬
barth errang ferner noch die 8 . und 12 . Prämie .

Wilhelmshaven , 30. Juli . Der junge Marine - Verein
hat das erste Jahr seines Bestehens hinter sich und wird am
nächsten Sonnabend das 1 . Stiftungsfest durch eine besondere
Feier begehen, welche im Saale der „Burg Hohenzollern " statt -
indet . Die Feier besteht aus Konzert , Theater und Ball . Das
zur Aufführung kommende Theaterstück „Treue Kameradschaft "
ist ein humoristisch patriotisches Charakterbild und wird gewiß
jedem Theilnehmer gefallen.

- s- Bant , 30 . Juli . Ein Hotel mit Ausspann erbaut Herr
Fuhrunternehmer H . Rath zu Neubremen , an der Ecke der
Grenzstraße und der verlängerten Börsenstraße . Da in der
Ortschaft Neubremen eine Ausspannung nicht besteht, wird einem
dringenden Bedürfniß damit abgeholfen werden . — In der Ge¬
meinde Bant unterrichten gegenwärtig 27 Lehrer und 1 Lehrerin ,in der Gemeinde Neuende 8 und in der Gemeinde Heppens12 Lehrer, zusammen sind also in den 3 Gemeinden 48 Lehr¬
kräfte vorhanden . Die Zahl wird bald noch steigen. In Neu¬
bremen werden mit dem 1 . November noch weitere zwei Klassen
eingerichtet werden . Da etwa 3800 Schüler vorhanden sind ,entfallen auf die Lehrkraft durchschnittlich 79 Schüler . Die Lehr,
kräfte vertheilen sich auf die einzelnen Schulachten folgender¬
maßen : Bant ^ mit 10, Bant L mit 6, katholische Schule mit
3, Heppens mit 4, Tonndeich und Neubremen mit je 8 Lehr
kräften .

1 Bant , 30 . Juli . Heute Morgen in früher Stunde brachim Laden des Herrn Kaufmann Evers — in der Werftstraßc
zwischen dem Hotel „Zur Krone" und der Schlachterei des Herrn
Juchenheim — Feuer aus und griff, da sich brennbare Stoffein Menge vorfanden , so schnell um sich , daß«die in den Giebel -
Zimmern schlafenden Verkäuferinnen , die in der Hitzegrad 'schenFiliale neben dem Evers '

schen Laden angestellt sind , mit knapperNoth das Freie gewinnen konnten . Nur oberflächlich bekleidet
erreichten sie hilfeschreiend die Straße und schlugen in Gemeinschaftmit den gleichfalls im selben Hause untergebrachten Juchenheim
scheu Gesellen Lärm . Bald darauf erschien , von den Nachbarn
gezogen, die Herrn Gastwirth Tettckhoff gehörige Spritze , die in¬
dessen nur wenig auszurichten vermochte. Erst als die tele,
phonisch herbeigerufene Werft - Handspritze und die schnellallarmirten Feuerpiquets der II . Matrosen -Diviston auf dem
Brandplatz ankamen, gelang es, dem Feuer Einhalt zu thunui d ein Ucberspringen auf das bedrohte Juchenheim '

sche Hauszu verhindern . Erheblichen Schaden hat Herr Evers durch denBrand erlitten , ebenso ist das über dem Evers 'schen Laden be¬
findliche Hitzegrad '

sche Lager vollständig vernichtet . Nach 6 >/z Uhrwar die Gefahr beseitigt, so daß bereits um 7 Uhr die Piquetsder Matroscn -Division und bald darauf auch die Reuender unddie Werftspritze abrücken konnten . Aus dem Platze blieb eine
Sicherheitswache zurück . Ueber die Entstehungsursache war Be .
stimmtes bisher nicht zu ermitteln . Nach Aussage der Nachbarnscheint das Feuer bereits bald nach Mitternacht entstanden zusein. Daß es so spät bemerkt wurde , soll darin seinen Grund
haben, daß Herr Evers vom Hause abwesend war .

jeder Richtung auch für den Winterfahrplan mit der Maßgabe
zu empfehlen, daß die gegenwärtig 6,40 Vormittags von Ca¬
rolinensiel und 5,20 Nachmittags von Jever verkehrenden Zügewie die übrigen Züge beschleunigt werden und der Zug 6,4V
Vormittags von Carolinensiel an allen Tagen , ausgenommendes Dienstags , erst 8,30 Vormittags von Carolinenstel fährtund in Jever direkten Anschluß an den Zug 9,40 Vormittags ,demnächst 9,35 Vormittags , in Jever nach Oldenburg erhält -daß dagegen dieser Zug in Rücksicht auf den Marktverkehr nach
Jever jeden Dienstag 7 Uhr von Carolinenstel zu fahren und
7,46 Vormittags in Jever einzutreffen hätte . — Ferner kann
das Jev . Wchnbl. die Mittheilung machen, daß auf Anregungdes Handels - und Gewerbevereins , der sich die Gründung einer
Linienfahrt nach dem Norden des Jeverlandes zur Aufgabe
gestellt hat , sich selbst konstituirt hat - von vielen hiesigen Ge.
chäftsleuten sind genügende Summen gezeichnet , um das Unter¬
nehmen sicher zu stellen. Es wird raschmögligst mit der Linten-
fayrt begonnen werden . Wegen einer Meinungsverschiedenheit
über die Fahrroute , deren endgültige Feststellung aber erst der
nächsten Generalversammlung überlassen ist, haben sich zwei
Herben , Inhaber größerer Ladengeschäfte, wie das Jev . Wchnbl.
meint, unbegreiflicher Weise mit ihren Zeichnungen zurückgezogen .

b Carolinenstel , 29 . Juli . Der hiesige Männergesang¬
verein „Felsenfest" machte gestern einen Ausflug nach Varel . —
Der Kaufmann I . Syaßen hies . kaufte das der Frau Doktor
Riedel in Hannover gehörende am hiesigen Hafen gelegene
Wohnhaus für den Preis von 6000 Mark .

Esens , 29 . Juli . In den landwirthsckastlichen Kreisen
unseres Bezirks mehren sich die Klagen über die Gefahren und
Belästigungen , die durch den Betrieb der sog . Küstenbahn der
Landwirthschaft erwachsen. Diese Bahn ist eine Secundärbahn ,die Schienen liegen zum größten Theil auf der Landstraße .
Hierdurch ist die Gefahr für das Leben und Gut der die Straße
benutzenden Landwirthe groß, und es sind schon viele Unglücks¬
ülle vorgekommen- es erschwert somit die Bahn wesentlich den
Wagenverkehr und veranlaßt den Landwirth zu bedeutenden Um¬
wegen mit seinem Gespann und dadurch zu Zeitverlust . Der
Ausschuß des landwirthschaftlichen Hauptveretns hat diese Ange¬
legenheit in der letzten Sitzung zur Berathung gestellt und be«
chlossen, um Herstellung geeigneter Ausweichestellen, Errichtung

eines Barrierenabschlusses an verkehrsreichen Stellen und um
Aufstellung optischer Telegraphen zur rechtzeitigen Meldung
außerplanmäßiger Züge vorstellig zu werden .

- s- Oldenburg , 29 . Juli . Herr Gastwirth Koopmann zu
Bürgerfelde veräußerte sein Lokal, welches er seiner Zeit für
28 000 Mk . erwarb , für 41000 Mk . an einen Wilhelmshavener
Gastwirth .

Hannover » 29 . Juli . Vom 2. - 6 . August wird in
Hannover der V . Stolzesche Stenographentag (Stolzetag ) statt -
rnden, verbunden mit einer Ausstellung stenographischer Lehr¬
mittel und Zeitschriften . Die Sitzungen werden im Festsaale
des alten Rathhauses abgehalten werden . Vorträge sind an¬
gemeldet von Oberlehrer Morgenstern (Gr . -Lichterfelde), Th . H.
Behrens (Lübeck), Stadtverordneter Dr . Mantzel (Elberfeld ),
Geh . Oberregierungsrath Blenck, Redakteur Dr . Wiemer , von
Wittken, F W . Kaeding , Hofkalltgraph Strahlendorff (Berlin ),
Lehrer GrÜnsch (Bremen ), cand . Phil . Hüeblin (Zürich ), R .
Schwarz , Chef des stenogr . Bureaus der schweiz . Bundes¬
versammlung (Bern ), Lehrer W . Behrens (Lübeck). Dem Ehren -
ausschusse gehören u . a . der Oberpräsident Dr . v. Bennigsen ,der Stadtdircktor Tramm , der Generalmajor z . D . v . Knobels¬
dorff an . ,Noitheitst , ,29 . Juli . Ein Wirbelsturm, verbunden mit
Hagelschlag, hat heute Morgen innerhalb vier Minuten in den
Feldmarken Dorste , Osterode , Catlenburg großen Schaden an¬
gerichtet. Häuser sind eingestürzt, Dächer wurden abgedeckt und
starke Bäume entwurzelt . (H - C .)

Aus -er Umgegend und der Provinz
Jever , 29 . Juli . Der Großkaufmann Herr P . W . Janßenin Amsterdam ist in Anerkennung seiner hochherzigen ZuWendungen an unsere Stadt zum Ehrenbürger von Jeverernannt worden . Der Ehrenbürgerbrief ist von Herrn CSonnckes in seiner künstlerischer Form ausgefertigt und am

letzten Freitag abgesandt worden .
Jever , 29 . Juli . Auf die wiederholten Bitten und Bor

stellungen des hiesigen Handels - und Gewerbevereins bei der
Großhcrzoglicheu Eisenbahndirektion wegen einer günstigerenVerbindung auf der Strecke Jever -Carolinensiel für die WinterMonate hat kürzlich die Großherzogliche Eisenbahn - Direktiondem Verein die Mittheilung gemacht, baß beabsichtigt wird , dem
Großherzogl . Staatsministerium die Führung der gegenwärtigauf der Strecke Jcver -Carolinensiel geführten fünf Züge in

Vermischtes .
— * Hamburg , 29 . Juli . Seit 2 Uhr Nachts brennen

die sämmtlichen in Steinwärder am linken Elbufer belegenen
Gebäude der Export -Spritlager -Aktieugesellschaft, vormals Nagel .
Die Gebäude sind wahrscheinlich total verloren . Der Schaden ist
nach Millionen zu berechnen. - -- Der Brand auf Steinwärder
wurde durch 11 Dampsspritzen bewältigt . Es brannten die Fa -
brikabtheilungeu für Geneverfabrikation und das Lager mit
großen Mengen Zucker, Mais und Ebenholz nieder . Die großen
Spritläger auf dev anderen Seite der Straße waren ebenfalls
gefährdet, wurden aber dürch die Dampfspritzen gerettet , ebenso die
nördlich gelegenen Comtoir - und Lagerräume . Der Wächter
Hamann , der selbst schwer verletzt ist, verursachte wahrscheinlich den
Brand durch das Fallenlassen der Lampe bei seinem Rundgrng .

— * Dortmund , 27 . Juli . Die „Dortm . Ztg . " meldet
aus Witten : Bei einem alten Schachte der Zeche „Walfisch"
entstand ein großer Tagesbruch . Das unbewohnte Maschinen¬
haus versank völlig in die Tiefe . Bon den riesigen Stein -
trümmcrn ist nichts mehr zu sehen - nur eine große Aushöhlung
des Bodens bezeichnet die Stelle , wo der unterirdische Bruch
stattfand . Mit dem jetzigen Betriebe steht der Tagesbruch in
keinerlei Zusammenhang

daß der darauf Sitzende den Schatten der Bäume im Rückenhat , während sein Auge sich am Anblick der sich am Strandebrechenden Wogen erfreuen und das Aus- und Absegeln derklemm und großen Fahrzeuge beobachten kann . Jetzt hüllteeine tiefe, bläuliche Dämmerung Erde und Meer ein , beinaheschwarz ragte das Gebüsch aus, gedämpft und nur in einzelnenhohen Tönen hörte man die Tanzmusik aus dem Warmbade ,nur das Rauschen des Meeres unterbrach die Sabbathstille derNatur .
„Marie , mein süßes , herziges kleines Mädchen, sage, bistDu mir gut ?" fragte Gerd ohne weitere Einleitung , indem ersich mit ihr aus der Bank niederließ und feinen Arm um ihreSchulter legte . Sie lehnte das Köpfchen an seine Schulter ,schloß wie in selig m Traum die Augen und antwortete nicht.„Sprich doch nur ein einziges Wort , mein Lieb," bat er, beugtesich aber gleichzeitig zu ihr , um von ihren Lippen noch eine an¬dere Liebesversicherung zu nehmen.Sie bog sich zurück , wehrte mit der Hand und sagte, soweitder Raum der Bank dies gestattete, von ihm «drückend : „Laßmich, Gerd , laß mich." " °
„Was ist Dir ?" fragte er, verwundert über diese Sprödig¬keit, die mit der soeben von Marie ihm bewiesenen vertrauens¬vollen Hingabe so sehr im Widerspruch stand, und um so be¬fremdender war , als sie bisher niemals eine Spur von Launen¬haftigkeit gezeigt hatte .
„Laß mich, Gerd , laß mich, " wiederholte sie und versuchte,von der Bank aufzustehen, aber er hielt sie fest .„Du darfst nicht fort , Marie , bis Du mir Rede gestandenhast . Bist Du mir gut ?"
„Ich kann es Dir nicht sagen," erwiderte sie leise .„Warum nicht ? Hast Du Konrad Wogenbrandt DeinWort gegeben?"

„ Du weißt, daß ich ihn nicht mag . "
„ Will Dich der Vater zwingen, den reichen Kaufmannssohnzu heirathen ?"
„Du solltest meinen Vater besser kennen - sein Sprüchwortist

'
: Gleich zu Gleich."

„Was in aller Welt ist
's denn ? Was hindert Dich ?"

Sie kämpfte ein paar Augenblicke mit sich, dann trug ihroffener, jeder Hintergedanken unfähiger Sinn den Sieg davonund sagte : „Das Hinderniß liegt nicht bei mir , sondern bei Dir ,Gerd . "

„Bei mir ?"
„Ja, " fuhr sie fort , und in ihrer Stimme klang ein ver¬haltenes Weinen, „warum quälst Du mich, Dir zu sagen, wie

ich gegen Dich gesonnen bin, da Du doch eine Andere —"
Schluchzen verhinderte die Fortsetzung der Rede.
„Eine Andere !" schrie er auf, „eine Andere als Dich, meinHerz . Weinst Du deshalb ? Dann sei ganz ruhig , ich habe nurDich allein lieb !"
Wie ein Sonnenstrahl durch Gewölk, so brach bei diesenWorten des Geliebten durch Mariens Thränen ein glückseligesLächeln. Gleich darauf sagte sie aber ernst und traurig : „Das

ganze Dorf spricht davon , Du werdest die reiche Karoline Petersheirathen ."
Er lachte unmuthig aus .
„Sagen das die Leute? Nun , ich Hab ' ihnen wahrlich keinenAnlaß dazu gegeben . "
„Es heißt — horch, was war das ?" unterbrach sie sich .Ein Geräusch hatte sich hinter ihnen hören lassen. Ange¬strengt lauschten sie, aber es blieb Alles still .
„ Es wird ein Nachtvogel gewesen sein," sagte Gerd , seinenArm um Marie legend. „Du brauchst Dich um seinetwegen so

wenig zu ängstigen, wie Dir Karoline Unruhe machen darf . Es
ist ja wahr , sie ist mir beständig nachgelaufen und hat sich auch
jetzt, wo sie doch in tiefer Trauer '

um' die Mutter sein sollte,Mühe gegeben, mich an sich zu locken, aber ich magsie nicht."
„Du würdest es doch viel besser bekommen, wenn Du sie

heirathest . "

„Und wenn sie noch zehnmal mehr hätte , als sie besitzt, ich
nähme sie nie und nimmer !" ries Gerd in seiner Entrüstungviel lauter , als bisher das Gespräch geführt worden war . „Eher
laß ich mich rösten, als daß dis mich zum Manne bekommt. "

„Du thust ja geradezu entsetzt, " sagte Marie erschrocken und
doch erfreut über seine entschiedene Abweisung jedes Gedankens
an eine Heirath mit Karoline .

„Das bin ich auch . Sie ist mir unheimlich. Ich dächte ,wenn ich in das Haus ziehen sollte, die gemordete Frau Peters
müsse aus jeder Ecke hervorkommen und ihren Tod an mir
rächen . "

„Aber Gerd , Du thust ja gerade, als ob — "
„Still , still, Marie , sprich nicht weiter , frage nicht," unter¬

brach er sie. „Laß uns nicht mehr von Karoline reden , nichtweiter an sie denken . "
Ein dumpfer Ton , lauter als das erste Mal , ließ sich jetztwieder hören .
Erschrocken sprang Marie auf . „Sieh ' zu, Gerd , was das

ist," bat sie in ängstlicher Sorge .
„Bleibe hier , ich will Nachsehen, " beschwichtigte er sie . Es

bedurfte eines kleinen Umweges , um von der Bank , auf der sie
saßen, in das angrenzende Gebüsch zu gelangen - als er hinkam,war nichts zu entdecken und nur noch in der Ferne glaubte er
das Knirschen von Fußtritten auf dem weißen Sande zu hören,aber auch dieses Geräusch erstarb in dem lauten Jubelgeschrei ,das jetzt vom Warmbade her ertönte . (F - f .)



- * Münster , 2S . Juli . Als heute 10' / , Uhr ein

«kausmcAnslehrling die Reichsbank betrat , wurde er von einem

Unbekannten mit einem Hammer niedergeschlagen und eines Beutels

,„jt 7000 Mk . beraubt . Der Thäter , ein entlassener Sträfling

ist verhaftet.
—* Bochum , 28 . Juli . Von den 36 bei dem Gruben¬

unglück auf der Zeche „Prinz von Preußen " umgekommenen
Bergleuten wurden heute Nachmittag 32 auf dem hiesigen Kirch¬
hof in zwei Massengräbern beerdigt, drei Verunglückte sind in

ihrer Heimath bestattet worden , einer ist noch unbeerdtgt . 21
der umgekommenen Bergleute waren verheirathet . Die Be¬

teiligung des Publikums bei dem Begräbniß war außerordent¬
lich groß-

—* Essen a . d. Ruhr , 26 . Juli . Während eines heftigen
Gewitters schlug der Blitz in einen Dampfkessel der Zeche
Gustav

", so daß der Kessel explodirte . Mehrere Arbeiter wurden
i verletzt , darunter einer schwer .

—* Görlitz , 27 . Juli . In der vergangenen Nacht er¬

stach im Streit der Gesindevermiether Herrmann den Schuh¬
macher Burkert und verletzte den Riemer Tauch sehr schwer .
Der Thäter ist verhaftet .

—* Kattowitz , 27 . Juli . In der letzten Nacht brach
: in einem zur Eisenbahn - Werkstätte gehörigen Wohnhause Feuer

aus, wobei zwei Kinder in den Flammen den Tod fanden ,
schwer , zweiZwei Personen wurden bei dem Herausspringen

andere leicht verletzt.
— * Haynau , 2S . Juli . Auf Antrag des Geheimen

Kommerzienraths Schwabach in Berlin ist dessen Sohn , Ritter¬

gutsbesitzer Ernst Schwabach in Märzdorf wegen Verschwendung
entmündigt worden .

— * Paris , 27 . Juli . Der „Temps " meldet aus Havre ,
daß die englischen Dampfer „Cleveland " und „Dussilde" bei

Folkestone zusammenstießen. Der „Cleveland " sank , wobei sieben
Personen ertranken .

—* London , 28 . Juli . Das „Reuter '
sche Bureau "

meldet aus Aokohama von heute : Seit Ausbruch der Cholera
in Japan sind 9000 Fälle vorgekommen, wovon Aber 5000
tödtlich verliefen .

—* New York , 27 . Juli . Aus Markat Laket (Idaho )
eingetroffene Nachrichten melden, daß die Indianer die ganze
Bevölkerung des Jacksons Hole-Thales , die aus 75 Familien
bestand, ermordeten . Eine Abtheilung Bundeskavallerie wird
heute dort erwartet .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Mittwoch , den 31 . Juli : Vorm . 7 .59 , Nachm. 8 .33 .

Wilhelmshaven , 3g. Juli . Kursbericht der Vldrntmrgtiche» Spar
und Leihbani , Mal « Wilhelmshaven. gekcM verlaust

4 pCt. Deutsche Reichsanleihe u . . . . . . 105,45 106. -
3 ' /- PCt . Deutsche Retchscmlethe

'
. . . . . . 103,85 104,50

3 PCt. da . . . . 7 . . . 89,70 100,25
4 pCt. Preußische Consols . . . . . 104,80 105,35
3 >/2 PCt . do . . 104,10 104,65
3 PCt . do . . S9,80 100,35.
3 V, PCt . Oidenb . Consols . . . . . . . . . 102 - 103,—
4 PCt . Oldenb . Konmmnal -Anlethm . 102,— —
4 PCt . do. do. Stcke . zulOOM. 102,25 —
3V- PCt . de . do. . 101,— 102,-
3V? PCt . Oldenb . Bodeniredit -Psandbrlese (kündbar

seitens deS Inhabers ) . 102,— —
3 >/z PCt . Bremer Staatsanleihe von S3 . . . . 102,80 103F5
3 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 130,35 131,15
4 pCt. Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen . . . 102 — —
3 V« PCt . Hamburger Staatsrente . 105,80 106,35
4pCt . Pfanobr. derRhein.HyPoth.-BankSerie62u . 65 101,45 102,—
4 pCt. Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit-Aktlen-Bank

vor 1805 nicht auslösbar . 106,— 106,55
3>/2 PCt . do. . 101,70 102,—
Wechs. aus Amsterdam kurz für Guld. 100 bl Mk. 168,05 168,85
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,375 20,475
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Bekanntmachung .
Am Freitag , den 2 . August d . I .,

Vormittags 11 Uhr, .sollen itn hiesigen
Proviant-Magazin :

100 kßs Hartbrod ,
299 „ Hartbrodgrus ,

50 „ weiße Bohnen ,
50 „ Reis ,

248,5 „ altes Zinkblech,
sowie verschiedene alte Jnventarien -
stücke

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkauft werden .

Wilhelmshaven , den 27 . Juli 1895 .
Verpflegurrgsamt .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Freitag, de« 2 August d. I ,
Nachmittags 2 >/, Uhr,

im Lokale der Wwe . Janssen , Neue¬
straße 2 hier, folgende Sachen , als :

2 Sopha , 2 Sessel, 1 Verticow ,
1 Trummeaux , 2 Sophatische ,
1 Schrank mit Kasten, 1 Garde¬
robenständer , 8 Stühle , 1 Spiegel ,
1 Waschtisch , 2 Tischdecken, 1
Bettstelle mit Matratze , 1 Teppich,
1 Schneidertisch, 1 Kommode,
1 Garderobenleiste , 5 Gardinen -

.̂ Kasten, 10 do . Rosetten
öffentlich meistbietend gegen Baar¬
zahlung verkaufen.

Es wird bemerkt, daß die Sachen
alle neu sind .

Wilhelmshaven , den 29 . Juli 1895 .
Ureis , Gerichtsvollzieher .

Am Mittwoch, den 31. Juli d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachm. S Uhr i« Sadewaffer 'S

WirthShauS zu HeppeuS:
1 Küchenschrank, 1 Wanduhr u .
1 Tisch -

Nachmittag s Uhr in Siems '
WirthShauS zu Baut :
1 Kleiderschrank, 1 Schreibpult ,
2 Tresen , 5 Glaskasten , 1 Schau¬
kasten u . 2 Regale, -

Nachmittag S Uhr i« Krause S
WirthShauS zu Baut :
2

'
Sophas , 1 Kleiderschrank, 1

Bett mit Bettstelle , 6 Fach Gar¬
dinen mit Kasten, 30 div . Tische ,
80 Wiener Stühle , 2 Garderoben¬
ständer , 2 Kronleuchter und 4
Hängelampen .

LSvikvr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung.
Das Schulgeld für die die Mittel¬

schule hier besuchenden Kinder pro
II . Vierteljahr 1895/96 ist bis zum
lO. August d . Js . während der Kaffen-
stunden an die Unterzeichnete Kaffe zu
entrichten.

Wilhelmshaven , den 30 . Juli 1895 .

Kämrnereikafse .
Kahnert .

Verkauf.
Für betr . Rechnung werde ich

Wtimoklk , ckeil 81. Illli >1. Ns.,
Nach « . S Uhr anfangend ,

wegen Räumung des Geschäfts, Alte¬
straße 4, an Ort und Stelle gegen
Baarzahlung verkaufen :

1 mah. Sekretär , versch.
Tische und Stühle , 1 Regu¬
lator . Sardine « , Bilder ,
1 Petroleummaschiue, 2
schwedische Oese«, 2 KaakS-

Maschine«, 1 Flaschenspül¬
maschine, eiue P .rthie altes
Visen, eine« grasten hölz .
Schuppe« , einen Haufe»
Dünger «ud was mehr vor¬
handen.

Heppens , 30 . Juli 1895 .

Verkauf .
Im Aufträge werde ich folgende

theils neue, theils fast neue Mobilien
am

Montag, de« 5. A«g. d . J .,
Nachm . 2 Uhr anfangcnd ,

im Saale des Gastwirths ; . Krause
zu Bant , namentlich :

einige Plüschgaruiture « ,
Sessel , Sophas , mehrere theils
gestrichene , theils polirte
Uleiderschränke , Bertikows ,
Spiegel , mehrere Wäsche¬
schränke , Sophatische , vier¬
eckige Tische, mehrere Bett¬
stellen mit «. ohne Matratze ».
Kommoden, Waschtische ,
Küchenschräuke, Küchenftühle
re.

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 28 . Juli 1895 .

Geldes,
_ Auktionator .

Verkauf .
Die Viehhändler Gebr . Bu « k zu

Wittmund lassen am

Mittwoch, den 31. d M.,
Nachm. 2 Uhr anfgnd .,

in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :

6 Stück kräftige

sowie .

ea. 39—40 Stück große
nnd kleine

Schweine ,
vefter Raee,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende, 26 . Juli 1895 .

Gev- es,
Auktionator .

Zu belege«
20 « 0 - 2»« a M . bis Mai 1896
gegen Wechsel , 2 « 22 « « 0 M .
auf erste absolut sichere Hypothek.

8vk « ri1Gvr » s ,
Fedderwarden .

Zu einem reinlichen ehrlichen Ge¬
schäft werden auf sofortMk
Beihülfe leihweise gesucht . Dieselben
sollen sicher gestellt und nach 6 Mo¬
naten mit 100 °/« Verdienst, also mit
««« V Mk . zurückgezahlt werden .

Gest , nicht anonyme Offerten unter
k . 20 bitte in der Exp , d . Bl . abzug ."

^Zu ^ermiethen
^

herrschaftliche Wohnung mit 7
Zimmern , Badestube, Garten u . s . w.

Gökerstraße 11.

Zu vermiethen
zum 1 . Oktbr . I . Etage .

, Mittelstraße 4.

Km junger Mann
kann Logis erhalten .

Neue Wilhelmsh .-Str . 28, II .

Zu vermiethen
zum 15 . August oder 1 . Septbr . ein
gut möblirtes Zimmer .

Müllerstr . 10, II . rechts

Billig zu verkaufen
zwei große und ein kleiner Grld -
schrank.

I . Bargebnhr .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen , welches
gut mit der Rollwäsche Bescheid weiß,
desgleichen ein Mädchen von 14
bis 16 Jahren für häusliche Arbeiten
auf den ganzen Tag .

8 . Lvlrstoba ,
Dampf -Wäscherei, Oldenburger - und

Kaiserstr .-Ecke.

Gesucht
auf sofort ein StNUdenmädche « .

Frau tkittlsm , Kielerstr . 5.

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober oder November ein
Laden mit Wohnung , großem
Keller und Lagerhaus , Paffend für
jedes Geschäft.

Bant , Werftstraße 20 .

Zu vermiethen
z . I .Aug . eine Wohnung , Roonstr . 85,
zweite Etage , 5 Zimmer , 1 Küche,
Zubehör , zu Mk . 500 , zum 1 . Nov .
mehrere Wohnungen an der Roon -
und Wilhelmstraße im Preise von 375
bis 600 Mk . p . ».

F . Felix , Augustenstr . 10. Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden . Margarethenstr . 6«, II . r .Zu vermiethen

auf sofort oder später eine 6räumige
Etagevwohunng mit allen Be¬
quemlichkeiten, Wasserleitzing rc . in
meinem Hause Friedrichstraße 4.

B . WittS Wwe .

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . August ein
Mädchen für den ganzen Tag .
Buchholz» neue Wilhelmsh .-Str . 61 .

Gesucht
ein möbl . Zimmer nebst Schlaf -
kabinet für eine Familie ohne Kinder .
Offerten mit Preisangabe unt . Wlatr .
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen
ein hübscher Laden mit Wohnung ,
pro «mio 1000 Mk ., auf sofort oder
später . Ein Lagerkeller ist ebenfalls
noch vorhanden . Restectanten wollen
sich an mich wenden.

Th . Tüst, Wilhelmshaven . Gesucht
zum 1 . August ein gew . 4 ursche
von 15—18 Jahren für leichte Ar¬
beiten .

8t. Msmü-Srsverej.
vvrnüolLvn

zum 1 . Novbr . eine 4räum . Unter -
wohnnng.

Verl . Gökerstraße 18.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 3räum . Ober -
wohnung mit Zubehör.

Grenzstr . 33, u . r .

Gesucht
ans sofort ein sauberes Mädchen
für Haushalt und Wirtschaft .

B . Meiuerts in Sedan .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine Nttterwohunng
aus 4 Räumen mit allem Zubehör ,
Verl . Gökerstr . Nr . 21, Preis 264 Mk .
Ausk . erth . Hinterstr . 6 .

Gesucht
zum 1 . oder 15 . August ein tüchtiges
Mädchen mit guten Zeugnissen .

Näheres durch die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer .

Friederikenftr . Nr . 4, 1 Tr . r .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen vom
1 . August er . an für die Vormittags¬
stunden.

Oldenburgerstr . 18.Zu vermiethen
zum November eine kleine Familien -
WohNNNg an ruhige Bewohner .

Bismarckstraße 18b .

Gesucht
ein kräftiger HanSkuecht auf sofort
von 16 bis 18 Jahren .

Toel Sk Böge.Zu vermiethen
aus sofort oder 1 . Nov . eine geräum .

Ltagen- Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und
abgeschl . Korridor . Preis 248 Mark .

G . Müller , Bant, Werftstr. 12.

Gesucht
einige tüchtige Knechte , welche im
Fuhrwesen genau Bescheid wissen ,
solche jedoch, welche bereits bei hiesigen
Fuhrunternehmern in Dienst waren ,
finden keine Annahme .

A. Bahr .Gin Laden ,
Wallstratze 24 »,

in welchen ein flottes Möbelgeschäft
betrieben wird , ist zum 1 . November
miethfrei . A . Borrmanu .

Gesucht
zum 1 . Oktober eine Wohnung
von 6—7 Zimmern , womöglich mit
Garten . Offerten mit Preisangaben
und Plänen an Kapitän -Lieutenant
Capelle, Lehe , erbeten .jLLvkorvI

zn miethen gesucht.
Zum 1 . Mai 1896 wird eine gang¬

bare Bäckerei mit Inventar zu
miethen gesucht .

Gest . Offerten unter V . 1°
. 5981

postlagernd Delmenhorst .

Gesucht
wird zu November oder später für ein
junges Mädchen eine Stelle als Stühe
der Kaitsfrau in einem feineren Haus¬
halt oder als Köchin . Off . erb . unter

7V postlagernd Varel a . d . J . j

Gesucht
auf sogleich zwei Schuhmacher¬
geselle«.

krerlods L kAwseri.
Gesucht

auf sofort oder später ein sauberes
Mädchen für Küche und Haus .

Roonstraße 12.

Gesucht
zum 1 . August 2 tüchtige Küche « -
Mädchen mit guten Zeugnissen.
8 . L» nbv , Marme-Offtziercafmo.

Gesucht
auf sofort ein Sümdeumädcheu .

Roonstraße 86, pari .

Gesucht
auf sogleich ein Mädchen .
Frau 8ebr » pp « r , Roonstr . 76».

Ei« juugrs Mädchen
sucht Stellung zum 1 . August in einem
leichten Haushalt . Näheres

Tonndeich, Schmidtstr . 4».

zu möglichst sofortigem Antritt gesucht .
Wilhelmstr . 12, 1 Tr . links .

"
Ges. fein . Agenten f . d . Verk . v.

Kamöurg . Kigarre« g . hohe Vergüt .
Bew . u . ch.. 8 . 6 . an Heinr . Eisler ,
Hamburg .

Vknv Mnisro.
Ges. v . e. I . Hamburger Hause noch

einige resp . Herren z . Verkauf v. Ci -

garrenan Private , Wirthe rc ., Bergta .
M . 1500 oder hohe Prov . Off . u . 0 . L .
760 an limmtilli L ttglik , K.-8.,

Gin junger Mann
mit guter Handschrift sucht Stellung .

Offerten unter 4, . Ni . 21 an die
Exped . d . Blattes .

Verloren
am 29 . Juli ein goldenes Armband
(Schlange mit blauen Steinen ) auf
dem Wege Adalbertplatz bis Roonstr .
Wiederbringer Belohnung .

Valoi » ,

Beste und billigste Bezugsquelle ft-
grrantirt Nkue, diPP-U gereinigt U. gewaschene,
echt nordischeMttksäsim.
Wir Lerfendex zollfrei, gcg«l N»chn. (jedes be-
iiebtgeOuantum) Gnio neue Bettsedern
per Psd . sür 60 Pfg .. 80 Pfa ., 1 M . und
1 M . 25 Pfa . ; Keine prima HalH .
dannen 1M . 60 Pfa . u. 1 M . 80 Psg . ;
Weiß « Polarfed . 2 M . u . 2 M . SO Pfz . ;
Silberweiße Bettfever « 3 M -, » M .
so Pfa . u. 4 M . ; f-rn-r « cht chinrfische
Ganzsaunen (sehrMkrLst.) 2 M . 50 Pfg .
und 3 M, B-rpackung zum Kopenpreise ? —
Bei Beträgenvon mivdrstens 7L M. L°joRadatt.
— NichtgefalleudeL bereit » , zurückgenommenl e
peokei - S Vo. in NenSoiil r W-stf

grüsftrs «ud billigst«- Sage«
Wil - elm - havenS bei

8 . v . ö . Lokm .



Fortsetzung des
i« Wffmt-, 8slmtkrik-, Arz- ««i> SPielvmrea . Ztrohhiite z» jedem

' '
Preise.

UltlLvsrrrck , A « « » 8tra « 8 « 102

W » rL - » Li » s .
Dienstag, den 30. d. Mts. :

Hroßes Karten -Koncerl
ausgeführt vom

WÄ MW U w « l!lII . IMM -W»
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Aufaug 8 Uhr . Eutre « 4 « Pf .

O . iSETZv .

Nune-Peni» MhelmshiiOt» i«S llmgMd.
Am L. August er.» Abends 8'js Uhr»

findet das

Aistlingslert
im VereinrlokalBuvg ^shenzollevn

bestehend in

8l»i>!, Istrtsr, llirlriW «ml 8»II Mt.
Einführungen sind gestattet , Karten können von den Vorstands¬und ComitH-Mitgliedern empfangen werden . Orden und Ehrenzeichen,

sowie Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Gefunve « wurde »
daß die beste und mildeste medicinische
Seife :

BergmauuS Carboltheer -
schweselrGeise

v . Ztergman« L Ko ., Dresden-Rade-
beul (Schutzmarke : Zwei Bergmänner)
ist und - alle Hautunreinigkeiten und
Hautausschläge , wie Mitesser, Flechten,
Blüthche», Röthe des Gesichts re . un¬
bedingt beseitigt. I Stück 50 Pf . bei :

Y . Lehman » , Bismarckstr . 14.
W . Worisse , Roonstr. 75b .

Einem geehrten Publikum von Wil¬
helmshaven zur Nachricht, daß ich von
jetzt an zu folgenden herabgesetzten
Frachten Stückgüter von Emden be¬
fördere :
Heringe per Tonne M.1,00
von 10 Tonnen au pr. T. „ 0.90
sonstiges Stückgutpr. Ctr. „ 0.30
frei Kanal hier .

Leeres" Gut wird gratis zurückge
liefert .

Mein Dampfer wird regelmäßig
2malwöchentlich (Dienstags» . Freitags )
hier eintreffen .

Hochachtungsvoll
Um stlsnssn ,

Schiffer .

I « de«

Total - Allsrerdaus
vo «

Ik/F/e . L//ere ,
i« Reubreme »»

wegen Wegzuges vo » hier
stehe « für die nächste « Tage ;

Gardinen ,
Kleider - Kattune ,

Bettzeug - Kattune
« ud

Möbel-Kattune
zu Sicherst billige « Preise « zum

Verkauf .

Lrlauko wir äow Feskrtou kuküstuw von ^ ilbelms - )
davon uuä IIwFOFOnä dioräured bekannt ru waeden , )
äas8 ied am 1 . i1uFii8t äa8 von Herrn ka86dsto inne - )
Festakte Kostal ^

lonkalls
ükernestwe unä veräe allen ^ nkoräerunFen äer Î euneit
6llt8pr66sten unä ewxkedle 8xeoiell an Vereine unä Olusta
weine Kostalitaten .

lZoekaektunFsvoll

OleiostseitiF laäe ied 2U äew am 3 . i1uFU8t
^ Kenä8 8 ' /z kdr 8tattünäenäen

LrSLk » UL » K8 « 88VII ,
ä Oouvert 3 Narst, unä naedkolFenäem

erZestsnat ein .

Nastlr » asFOtükrt von » xao « o» Nrwtlrevrp » tts »
Haisvri . II . Svvbutalll « » «

l) OK .

Am Donnerstag , den 1 . u . 8 . Aug .,
Nachmittags von 3 Uhr ab kann ge»
schosse« r werden .

Vvr Vsrstrwü.

Am Mittwoch, 31 . Juli :

Grotzes Tanzkränzchen
mit voll besetztem Orchester

Iu ävr llsi L . LsrruLaaurszlL .
Es ladet freundlichst ein

VSr Vl »^ 8t » IIÄ .

Vom 1. August ab ist meine
Filiale iu der Kaiserstr. Nr . 71
geschlossen.

^ uns « » Silvkvii ,
welche das Mobellzeichue « «ud
Tchueidern gründlich erlernen wollen,können sich melden bei
Isl. Arlluluger , Damenkleidermacher

Wallstraße Nr . 12 .

Losttz Nariro

kognsv
Lederer L vo.. t-ingen.
ln sllvn Preislagen, gsrantlrt

rein ,
fliMllS IlM M . 8.VK kill.

smxüMt

ü . övgsmsnn ,
ailiielmtiskkll . ttökiigsti'.

Herren,
welche sich an dem am Mittwoch .81 . d . MtS Abends 10 Uhr, im
Parkhaus beginnenden

zu betMtgen -wünschen, werden gebeten,
sich daselbst einstnden zu wollene

lssö. Beginn für .Damen Nach¬
mittag 4 Uhr.

Letzte dieWhrige BergnügungS - Fahrt

« Mlmsll .

botilvss-

Am Freitag 8 ' /, Uhr AbeudSr

MmtMsaiMlW
in der „Tonhalle^ bei Herrn Lippert .

Tagesordnung:
1 . Aufnahme neuer Mitglieder,
2 . Wahl ' von Commissionen,
3 . Sedanfeier,
4 . Verschiedenes.
Die Versammlung findet besonderer

Umstände halber iu der Tonhalle statt.
Um zahlreichen Besuch bittet dringend

äsr Vorslsmt.
Umstände halber findet die

nächste _U " Versammlung EMG
eits am Freitag , den

2 . August, 8 Uhr Abends ,
im Vereinslokal (oben) statt.

Tagesordnung :
1) Verlesen mehrerer Briefe.
2) Neuwahl des Vergnügungs- Vor¬

standes .
3) Sedanfeier.
4) Besprechung über gesellige Zu¬

sammenkunft am Sonntag , d. 4. Aug .
5) Verschiedenes.

Heute Mittwoch :

Gnßts Garten-KiMt.
Auf . ^ /s UHM Gutree frei »

Bei eintretender Dunkelheit Jllumi -
nanon sämmtlicher Garten -Anlagen .

Bei ungünstiger Witterung findet-
das Konzert bestimmt im Hause statt.

Hochachtungsvoll
«5 .

«ach

Vkorckvruvv
: am

ZMtiiz , st« 1 und MailtU st« h A«M
mit dem höchst comfortabel eingerichteten Salon - und Schnelldampfer

kel>rem« ilel",vttv Personen
faffeub . Kapt. Wichels.

VVO Personen
faffeub.

i VlnÄMo köstgllfitillll A Men knirea III«! Konrelt 8li Kolli !
sostlo li» kllliiölllef im Ksiooliiok.

Bei Eintritt der Dunkelheit :

Illumination - es ganzen Danzpfers
s Abfahrt von Wilhelmshaven Mittags iS Uhr Sv Mi « .

Rückkunft am S. August Nach « .
nI » I- Ir n r 1 « I» iv beschrankter Anzahl W

! sind zu haben in Wilhelmshaven bei Hrn . I . W . Jauffeu , Bismarckstr ., M
» in der „Reichshalle " und im Hotel „Burg Hoheuzollern " .

skiorolu foiilkllo« «ml, «iollielnof 3 kkl , fjil kin- linriüMoiilts
4 ikoll im Volkklimliv

VRU»« jM
von

Whr» » Nit lil
MtzäordoAmi ätz8 IIntorriMs oni 6 . ^ u ^ u8l .

»n

Kkkbft-KeMUWltl«
Kragen - u . Paletot -Fayons,

Helbft-Amyänge»,
GolfCtzkS,

I ««tMK - Aa»k! iMr
Älllichiktk Kr«M

sind in reicher Auswahl einge¬
troffen und in meinen Schau¬

fenstern ausgestellt .

lem "
Roonstraße 93.

H » .

Lllcuburg .

bis 5. Äuguft verreist.
Die Beerdigung
unseres kleinen HanS findet Mittwoch
Nachmittag vom Trauerhause (Stadt -
kascrne) aus statt.

IV . Oorietumv » u . Frau .
Reimktion , Druck und Verlag von Th . Süß » Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1 «.)
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